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Herren Bezirksliga

TV Bissingen : TTF Neuhausen/F. III 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Spieltag 10 für den TV Bissingen: TV Bissingen und TTF 
Neuhausen/F. III trennen sich unentschieden

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TTF
Neuhausen/F. III das 10. Spiel in der Saison der Herren Bezirksliga beim TV Bissingen mit 8:8
ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten über 5 Stunden lang ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen Krull / Jovanovic gegen
Drochner / Bogner durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Wie knapp das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Ein hartes Stück Arbeit hatten dann Scholdt / Carle gegen Zeller / Migl zu verrichten,
bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Scholdt / Carle zu Ende ging. Beim 3:0-Sieg gelang es Koronai / Hummel die
Gastspieler Renner / Veigel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Rico Zeller war anschließend der Gastgeber Manfred Scholdt, konnte er am Ende seiner
deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Lenny
Carle die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Anschließend ging es beim Stand
von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Vincent Krull überzeugte im
Match gegen Mark Renner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan
Bogner war für Goran Jovanovic letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Andreas Koronai beim 2:3 gegen Ingo Veigel. Das Spiel, das bereits von der
Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Koronai dennoch im 5. Satz. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Daniel Migl wurden Philipp Hummel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Kaum Chancen ließ
hingegen Manfred Scholdt daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ulrich Drochner.
2:3 hieß es dagegen am Schluss, als Lenny Carle und Rico Zeller sich am Tisch gegenüber standen.
Einen Zähler für die Gäste musste Vincent Krull bei der 1:3-Niederlage gegen Jan Bogner
hinnehmen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Goran Jovanovic bei seiner 0:3-Niederlage gegen Mark Renner ab dem ersten
Ballwechsel. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Daniel Migl war Andreas Koronai, obwohl er
alles gegeben hatte. Philipp Hummel gegen Ingo Veigel hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Lange mit Zeller / Migl kämpfen mussten Krull / Jovanovic in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Bissingen nun ein Punktekonto von 13:7 Punkten auf, während
die TTF Neuhausen/F. III vor dem nächsten Spiel, das am 21.01.2023 gegen die TTF
Neckartenzlingen II ansteht, 14:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Bissingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.01.2023 gegen die TTF Neckartenzlingen II.

 Statistik:
 TV Bissingen

Doppel: Krull / Jovanovic 2:0, Scholdt / Carle 1:0, Koronai / Hummel 1:0 
Einzel: M. Scholdt 2:0, L. Carle 1:1, V. Krull 1:1, G. Jovanovic 0:2, A. Koronai 0:2, P. Hummel 0:2 

 TTF Neuhausen/F. III
Doppel: Zeller / Migl 0:2, Drochner / Bogner 0:1, Renner / Veigel 0:1 
Einzel: U. Drochner 0:2, R. Zeller 1:1, J. Bogner 2:0, M. Renner 1:1, D. Migl 2:0, I. Veigel 2:0


